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Welche technologische Plattform passt zu mei-
ner Einrichtung? EU-Projekt unterstützt aktives 
Leben im Alter 

Das EU-Projekt PlatformUptake.eu möchte die Entwicklung und Ver-
breitung offener Plattformen und ihre Akzeptanz vor allem im Bereich 
gesundes und aktive Altern in ganz Europa fördern. Das Fraunhofer 
IGD hat dafür plattformbasierte Lösungen, ihre Ökosysteme und Sta-
keholder-Netzwerke analysiert und ein Vergleichsportal entwickelt. 
 
Zu jedem Topf gibt es einen passenden Deckel – lautet ein Sprichwort. Und ein 
bisschen wie Online-Dating fühlt es sich wohl an, wenn Informatikerin Silvia 
Faquiri versucht, Anbieter technologischer Plattformlösungen mit Betreibern 
von Pflegeeinrichtungen und Mehrgenerations-Projekten zusammenzubringen. 
Die Forscherin arbeitet am Fraunhofer-Institut für Graphische Datenverarbei-
tung IGD in Darmstadt und beschäftigt sich seit Jahren mit der Frage, wie die 
Vorteile der digitalen Vernetzung ein selbstbestimmtes Leben im Alter unter-
stützen können. An Ideen und Angeboten für vernetzte Konzepte mangelt es 
europaweit nicht, und dennoch nimmt das Thema »Internet der Dinge« im Be-
reich von Pflegeheimen und betreuten Wohneinrichtungen nur schleppend 
Fahrt auf. Grund genug für die EU, mit dem Projekt PlatformUptake.eu der 
Branche auf die Sprünge zu helfen.  
 
Auf der einen Seite gibt es bereits etliche Systeme und Plattformen, um ver-
schiedene Sensoren in die Wohnumgebung zu integrieren, und es gibt auf der 
anderen Seite auch den Bedarf, diese zu nutzen. Betreiber von Einrichtungen 
fällt es aber sehr schwer, die für sie richtige offene Plattform zu finden, um die 
einzelnen technischen Komponenten, beispielsweise Sensoren zur Sturzerken-
nung oder Abschaltmechanismen am Herd, miteinander zu verbinden und da-
mit gezielt zu steuern. »Diese Lücke wollen wir schließen und die Vorarbeit da-
für leisten, dass jede Einrichtung mit der für ihre Bedürfnisse besten Lösung ar-
beiten kann – zum Wohle der Menschen, die dort leben,« erläutert Projektleite-
rin Silvia Faquiri das Anliegen von PlatformUptake.eu. Das Fraunhofer IGD ist 
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Technologiepartner in dem EU-Projekt, hat selbst bereits an offenen Plattform-
lösungen wie universAAL IoT mitgearbeitet und jahrelange Erfahrung bei der 
europaweiten Pilotierung neuer Entwicklungen.  
 
Zu Beginn des Projekts stand eine ausführliche Bestandsaufnahme der vorhan-
denen offenen Plattformen am Markt sowie die Entwicklung von Kennzahlen 
für deren Bewertung auf dem Plan. Gleichzeitig wurden die Bedürfnisse und Er-
wartungshaltungen der Nutzergruppen an Plattformlösungen im Bereich »Ac-
tive and Healthy Ageing« – kurz AHA – in mehreren Workshops erfasst und zu-
sammengetragen. Bei den Gesprächen mit Senioren, Pflegeeinrichtungen, Be-
hörden und Technologieprovidern kam heraus: was genau eine offene Platt-
form ausmacht und was sie leisten sollte, war nicht allen klar. Also machte sich 
das Projektteam an eine Definition: »Eine Plattform kann verschiedene Aspekte 
erfüllen, um als offen zu gelten. Drei von insgesamt neun Aspekten sind, dass 
die Plattform bzw. ihr Code ‚open source‘ – also frei verfügbar und einsehbar – 
ist, oder dass sie offene Schnittstellen bietet oder auf offenen Standards basiert. 
Besonders wichtig ist, dass technische Geräte und Dienste unterschiedlicher 
Hersteller unterstützt werden, da die Plattform erst dann Anwendungen ermög-
licht, die auf die Bedürfnisse verschiedenster Endnutzer zugeschnitten werden 
können,« erläutert Silvia Faquiri. Ziel sei, dass ein offenes digitales Ökosystem 
entsteht, das die einzelnen Nutzer mit Gesundheits- oder Sozialfürsorgeangebo-
ten, mit Lifestyle- und Präventionsanwendungen und Heimtechnologie verbin-
det, um ihr unabhängiges Leben, ihren gesunden Lebensstil und ihre Teilnahme 
an der Gesellschaft zu unterstützen. 
 
Transparenz und Aufklärung spielen bei dem Thema eine große Rolle, um Be-
denken gegenüber den Technologien auszuräumen und Startschwierigkeiten 
beim Einstieg in eine offene Plattform möglichst gering zu halten. Deshalb stellt 
die Projektwebsite alle Informationen der vorhandenen Plattformlösungen so-
wie weitere Erklärungen und Analysen der Forschenden übersichtlich vor. In der 
Video-Serie »Voices from the Industry« berichten Vertreter verschiedener Platt-
formen von ihren Herausforderungen und Lösungen. Doch die Projektpartner 
sind noch einen Schritt weiter gegangen. »Wir haben ein richtiges Vergleich-
sportal für offene Plattformlösungen aufgesetzt,« erklärt Silvia Faquiri. »Interes-
sierte können dort ihre Anforderungen an ein System eintragen und bekommen 
angezeigt, mit welchen Plattformen sie das am besten umsetzen könnten.« Zu 
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guter Letzt: wer den Schritt in Richtung Technologieplattform erst einmal ge-
wagt hat, wird damit nicht allein gelassen. Eine eigens aufgebaute Lernplatt-
form wird verschiedene Online-Learning-Module anbieten. Vergleichsportal und 
Lernplattform werden zum Jahresende 2021 online starten.  
 
Anbieter offener Plattformlösungen sind jederzeit herzlich eingeladen, ihre 
Technologien auf der Plattform vorzustellen. Um außerdem die Sicht von AAL-
Anwendungsanbietern mit einzubeziehen, erfasst ein Fragebogen verschiedene 
wirtschaftliche und funktionale Aspekte – dieser steht online zur Verfügung. 

 

Weiterführende Informationen: 

Mehr über PlatformUptake.eu auf der Website des Fraunhofer IGD 
Video-Interview mit Silvia Faquiri über PlatformUptake.eu 
Online-Fragebogen für Anbieter von AAL-Anwendungen 
Offizielle Projektseite der EU 

 

 
 
Bild: Das EU-Projekt PlatformUptake.eu möchte den Einsatz plattformbasierter Lösungen im Bereich aktives 
Altern voranbringen. (@ PlatformUptake.eu)  
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Über das Fraunhofer IGD 

Das 1987 gegründete Fraunhofer-Institut für Graphische Datenverarbeitung 
IGD ist die international führende Einrichtung für angewandte Forschung im Vi-
sual Computing, der bild- und modellbasierten Informatik. Wir verwandeln In-
formationen in Bilder und Bilder in Informationen. Stichworte sind Mensch-Ma-
schine-Interaktion, Virtual und Augmented Reality, künstliche Intelligenz, inter-
aktive Simulation, Modellbildung sowie 3D-Druck und 3D-Scanning. Rund 180 
Forscherinnen und Forscher entwickeln an den drei Standorten Darmstadt, 
Rostock und Kiel neue technologische Anwendungslösungen und Prototypen 
für die Industrie 4.0, das digitale Gesundheitswesen und die »Smart City«. 
Durch die Zusammenarbeit mit den Schwester-Instituten in Graz und Singapur 
entfalten diese auch internationale Relevanz. Mit einem jährlichen Forschungs-
volumen von 21 Mio. Euro unterstützen wir durch angewandte Forschung die 
strategische Entwicklung von Industrie und Wirtschaft.  
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